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Medienmitteilung WWF Zürich                                Zürich, 9. Juni 2026 
 

WWF bringt die Europaallee zum Blühen 
Grün statt Grau: Der WWF verwandelt den Europaplatz in eine Wildblumenwiese mit Bäumen. Die Aktion «Züri 

blüht» bringt mehr Naturvielfalt und kühlere Temperaturen nach Zürich. Sie zeigt symbolisch, wie wir Städte heute 

für das Klima fit machen können.  

 
Im Sommer flimmern städtische Asphaltflächen vor Hitze. Mit «Züri blüht» zeigt der WWF Zürich, 

dass es auch anders geht. Er präsentiert am Wochenende vom 26. bis 28. Juni auf dem Europaplatz 

eine Wildblumenwiese. «Die Europaallee steht seit ihrem Bau in der Diskussion. Genau deshalb 

findet unsere Aktion hier statt – als Symbol für lebenswertere Städte», sagt Projektleiterin Angela 

Zimmermann vom WWF Zürich.  

 

Mehr Lebensqualität 

 

Bei der Aktion lockt die Wildblumenwiese Insekten an, Bäume spenden Schatten und ein kurzer 

Spaziergang auf dem Barfussweg macht den Temperaturunterschied zwischen Asphaltflächen und 

Wiesenboden direkt erlebbar. Grünflächen kühlen die Stadt, erhöhen die Naturvielfalt und steigern die 

Lebensqualität der Bewohner:innen. Deshalb verpflanzt der WWF die Wildblumenwiese nach der 

Aktion an einen anderen Ort in der Stadt Zürich. Und wer will, kann an den Aktionstagen ein Stück 

Wildblumenwiese mitnehmen und im eigenen Garten anpflanzen. 

 

«Die Aktion ist auch eine Frage an uns selbst: Sie zeigt, wie unsere Städte mit mehr Grünflächen für 

eine bessere Lebensqualität sorgen», sagt Cornelia Hafner, Geschäftsführerin des WWF Zürich. 

«Züri blüht» bringt aktuelle Themen wie Entsiegelung von Asphaltböden, Naturvielfalt in der Stadt und 

das Prinzip Schwammstadt aufs Tapet. Solche Massnahmen tragen zu kühleren Städten bei. 

Schliesslich nehmen mit der Klimakrise auch in Zürich die Hitzetage zu. Eine neue Studie sagt der 

Stadt künftig fünfmal mehr Tropennächte pro Jahr voraus. 

 

Grobprogramm 

 

Freitag, 26. Juni (von 8–19 Uhr) 

Samstag, 27. Juni (von 10–20 Uhr) 

Sonntag, 28. Juni (von 10–18 Uhr): Familientag 

 

 

 



 

  
 

 

 

Informationsstände vor Ort 

• WWF: Freitag 8–19 Uhr, Samstag 10–20 Uhr, Sonntag 10–18 Uhr 

• Grün Stadt Zürich (Programm Stadtgrün): Freitag 10–17 Uhr, Samstag 10–12 Uhr 

• Kompass B: Freitag bis Sonntag, jeweils 10–18 Uhr 
 

Familienprogramm (Sonntag, 10-16 Uhr) 

Taschen und T-Shirts besprühen, Schminken mit Tiermotiven, Glücksrad drehen 

 

Führungen (Freitag bis Sonntag) 

Führungen zu den Themen Biodiversität, Schwammstadt und Revitalisierung der Sihl 

 

Mitmachstationen (Freitag bis Sonntag) 

Barfussweg, symbolisch Asphalt knacken, Temperaturmessungen, Riesen-Schmetterling, u.a.   

 

 

Wer steht hinter der Aktion? 

 

Die Macher:innen: «Züri blüht» ist eine Aktion des WWF Zürich in Zusammenarbeit mit Kompass B, 

Asphaltknackerinnen, Daniel Labhart Gärtnerei, Grün Stadt Zürich (Programm Stadtgrün), SKW AG, 

Baumschule Hauenstein, Studio Silvan Borer und den Studierenden der Designklassen der 

Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW und weiteren Mitwirkenden.  

 

Hauptunterstützerin: Die Mobiliar Genossenschaft beteiligt sich an der Aktion als 

Hauptunterstützerin. Das Engagement unterstreicht ihren Einsatz für Schwammstadtprojekte, die zur 

Minderung von Oberflächenabfluss und Hitze beitragen.  

 

Verpflegungssponsor: Hiltl, das älteste vegetarische Restaurant der Welt, verpflegt die Helfenden 

mit vegetarisch-veganem Essen.  

 

 

Medienhinweis: 

 

• Die Aktion eignet sich ideal für Vorschauen und Bildstrecken.  

• Die Installationsarbeiten vor Ort beginnen am Donnerstag, 25. Juni.  

• Am Freitagmorgen führt der WWF vor Ort eine Medienkonferenz durch (26. Juni 2026, 10 

Uhr, Hiltl Sihlpost, Europaallee 1a, 8004 Zürich).  

 

Weitere Informationen zu den drei Tagen mitsamt dem Detail-Programm finden Sie auf der Webseite 

des WWF Zürich. 

 

Medienkontakte: 

 

• Angela Zimmermann, Projektleiterin WWF Zürich  

079 366 46 78, angela.zimmermann@wwf.ch   

• Stefan Inderbitzin, Kommunikationsberater WWF Schweiz  

079 720 50 92, stefan.inderbitzin@wwf.ch 

https://www.wwf-zh.ch/wwf-zuerich/50-jahre-wwf-zuerich/zueri-blueht
https://www.wwf-zh.ch/wwf-zuerich/50-jahre-wwf-zuerich/zueri-blueht

